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Podiumsdiskussion zum Transplantationsgesetz
Am Mittwoch, 27. April 2022, wurde am Gymnasium Burgdorf diskutiert und debattiert
Am vergangenen Mittwoch, 27. April
2022, fand am Gymnasium Burgdorf
eine Podiumsdiskussion bezüglich
der am 15. Mai 2022 zur Volksab-
stimmung gelangenden Änderung des
schweizerischen Transplantationsge-
setzes statt. Vor einer stattlichen Anzahl
von Gymnasiastinnen, Gymnasia-
sten und Lehrpersonen diskutierten
drei Politikerinnen und ein Politiker
Argumente pro und kontra diese Vor-
lage.
Auf Initiative des Französisch- und
Geschichtslehrers Adrian Künzi sowie
unter Federführung und Organisation
des gemeinnützigen und politisch neu-
tralen Vereins «Discuss it» diskutier-
ten Flavia Wasserfallen (Nationalrätin,
SP), Melanie Beutler (Grossrätin Kanton
Bern, EVP), Susanne Clauss (Stadträtin
Biel, SP) sowie Winston Beck (Präsi-
dent Jungfreisinnige Burgdorf-Emmen-
tal) Pro- und Kontra-Argumente bezüg-
lich der Änderung des schweizerischen
Transplantationsgesetzes, die Mitte Mai
auf eidgenössischer Ebene zur Abstim-
mung gelangen wird.
Vor einem interessierten Publikum
von gegen 80 zukünftigen oder bereits
aktiven Stimmberechtigten erläuterten
die Gäste engagiert ihre Positionen
und ermöglichten so den Gymnasia-

stinnen und Gymnasiasten einen inte-
ressanten und faszinierenden Einblick
in den zeitgenössischen Politikbetrieb
sowie in eine aktuelle und interaktive
Methode der persönlichen Meinungsbil-
dung. Nach abschliessender Fragerunde
der Zuhörenden an die Adresse der
Podiumsteilnehmenden ergab die kurze
- elektronisch und anonym durchge-
führte - Abstimmung zur diskutierten
Thematik ein sehr deutliches Resultat

und damit für die Gymnasiastinnen und
Gymnasiasten die Erkenntnis, dass sie,
ab Erreichen des Stimmrechtsalters 18,
mit ihrer Stimme das Zusammenleben
in unserer Gesellschaft durchaus ent-
scheidend mitzubestimmen imstande
sein werden. Zu hoffen bleibt, dass der-
artige Anlässe zu aktuellen politischen
Themen am Gymnasium Burgdorf auch
in Zukunft regelmässig werden stattfin-
den können.
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